
Vereinsfahrt 2026 in den Raum Görlitz

von Sonntag, 10. Mai bis Samstag , 16.Mai 2026

1. Tag: Fahrt nach Görlitz

Abfahrt morgens gegen 7 Uhr ab Parkplatz Sportgelände Vaterstetten, 2 

stündige Mittagspause in Mödlareuth mit Besuch des deutsch-deutschen 

Grenzmuseums Gegen 19 Uhr Ankunft in Görlitz, Einchecken im 3 Sterne 

Hotel „Am Goldenen Strauss“, welches in einem Jugendstilgebäude direkt in 

der Altstadt liegt und während der Reise unser Quartier ist. Zum Abschluss 

des Tages gibt es einen Imbiss.

2. Tag: Zittauer Gebirge

Auf dem Weg nach Zittau besuchen wir die Zisterzienserinnen Abtei Kloster 

St. Marienthal, dort 1 stündiger Führung, Weiterfahrt nach Zittau, wo wir in die 

Zittauer Schmalspurbahn umsteigen und eine knappe Stunde nach Oybin 

fahren, im Bahnhof Mittagessen. Im Anschluss gehen wir zu Fuß zur Kloster-

und Burgruine Oybin (Achtung viele steile Stufen), auf dem Weg dort hin 

besuchen wir die Bergkirche.

Gegen 16 Uhr Rückfahrt mit dem Zug nach Zittau und Weiterfahrt mit dem 

Bus Richtung Görlitz. Gegen 18 Uhr ca. 2 -3 stündige Besichtigung der 

Görlitzer Brauerei Landskron mit Verkostung und Imbiss.

3. Tag: Görlitz

Heute haben wir den ganzen Tag Zeit,die Stadt Görlitz zu erkunden, welche 

eine der besterhaltenen Altstädte in Deutschland hat. Es gibt 500 Jahre  

Baugeschichte von Gotik bis Jugendstil zu entdecken. Vormittags ist eine 2 

stündige Altstadtführung geplant. Mittags besteht die Möglichkeit die Görlitzer 

Sonnenorgel bei einem Konzert zu erleben. Am Nachmittag kann man eine 

weitere Führung zum Heiligen Grab, einer originalen Nachbildung der heiligen 

Stätte in Jersusalem aus dem 15 Jahrhundert teilnehmen oder hat Zeit zur 

freien Verfügung.



4.  Tag Braunkohletagebau in der Lausitz 

Fahrt nach Welzow, dort Besichtigung eines aktiven Tagebaugeländes (ca. 

3,5 Stunden mit Imbiss) Am frühen Nachmittag Weiterfahrt zum Findlingspark 

Nochten , einem renaturierten Tagebaugelände, dort Führung und Zeit zur 

individuellen Erkundung (ca. 2 - 3 Stunden), Rückfahrt nach Görlitz

5. Tag  Rhododendronblüte im Schlosspark Bad Muskau und im Kromlauer Park

Fahrt nach Bad Muskau, dort ca. 2 stündige Führung durch den berühmten 

Fürst Pückler Park, im Anschluss Mittagessen im Schlosscafe, gegen 14 Uhr 

Fahrt mit der Waldeisenbahn Bad Muskau zum Rhododendronpark Kromlau 

mit seiner berühmten Teufelsbrücke über den Rakotzsee,Fahrzeit mit Umstieg

ca. 1 ¼ Stunden, am Umstieg besteht die Möglichkeit ein kleines 

Eisenbahnmuseum zu besichtigen.

Führung durch den blühenden Rhododendronpark, ca. 2 Std Aufenthalt

6. Tag Spreewald

Fahrt zum Spreewald, dort 2 – 3 stündige Kahnfahrt durch den Spreewald mit 

Mittagessen, nachmittags noch etwas Freizeit  am Kahnabfahrtsort, 

voraussichtlich Lübbenau, Rückfahrt nach Görlitz, abends Ausklang der Reise

an der nur am Freitagabend geöffneten Hotelbar

7. Tag. Rückfahrt nach Vaterstetten

1,5 – 2 stündige Mittagspause an der Götzschtalbrücke, der weltgrößten 

Ziegelbrücke mit der Möglichkeit ein kleines Museum zur Brücke zu besuchen 

und einen Imbiss am dortigen Kiosk einzunehmen. Ankunft in Vaterstetten 

gegen 19 Uhr

Am 11.11.2025 um 19:30 wird die Reise im OHA im Rahmen eines 

Lichtbildervortrags vorgestellt. Dabei werden auch der Reisepreis und die 

Anmeldeformalitäten bekanntgegeben.

Die Programmpunkte sind unverbindlich und eine Änderung ist noch möglich.

Weitere Informationen bei den Reiseleitern Stefan Ruoff und Peter Donhauser


